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Bad Rappenau

und der Gemeinde

Siegelsbach

der Großen Kreisstadt

Nummer 26	 Donnerstag, 27. Juni 2013

Einzelpreis
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	Bad Rappenau 

	Babstadt

	Bonfeld 

	 Fürfeld

	Grombach 

	Heinsheim 

	Obergimpern

	Treschklingen

	Wollenberg

	 Zimmerhof

Unterer Neckar

S a m s t a g

29.
J u n i
2 0 1 3
19.00 Uhr
Eintritt frei

Wasserschloss Bad Rappenau

Der ewige Kreis
Ein Naturabend
mit der Gesangsklasse
Leitung: Simone Egolf
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Grundsteuer - Jahreszahler zum 1.7.2013

Für jeden, der seine Grundsteuer jährlich zahlt, wird am 1. Juli 
2013 die Grundsteuer zur Zahlung fällig. Bitte beachten Sie, 
dass der gesamte Steuerbetrag zu diesem Termin fällig wird. 
Der entsprechende Betrag ergibt sich aus dem letzten Steu-
erbescheid. Wir bitten um termingerechte Bezahlung, da die 
Gemeinde Siegelsbach im Verzugsfall gesetzlich verpflichtet 
ist, Säumniszuschläge und Mahngebühren zu erheben. Ein-
zahlungen für die Gemeindekasse können bei allen Banken 
und Sparkassen geleistet werden. Wir bitten dabei um Angabe 
des Buchungszeichens. Bei den Steuerpflichtigen, die sich am 
Lastschriftverfahren beteiligen, werden die fälligen Beträge von 
ihrem Bankkonto abgebucht.

Fundsachen

Biobuch „Bios 3“ und Deutschheft
Kopfhörer (blau)
Die Fundsachen können von den rechtmäßigen Eigentümern 
während der üblichen Öffnungszeiten des Bürgerbüros abge-
holt werden.

Grundstückspflege im Siedlungsbereich

Immer mal wieder erreichen uns Beschwerden von Einwohnern, 
wonach Grundstücke im Siedlungsbereich verwahrlost sind und 
die Nachbargrundstücke durch Samenflug oder Verunkrautung 
beeinträchtigt werden. Aufgrund einer Änderung des Landesna-
turschutzgesetzes haben die Gemeindeverwaltungen in Fällen 
von nicht gepflegten Grundstücken im Siedlungsbereich schon 
seit geraumer Zeit keine Einwirkungsmöglichkeiten mehr auf die 
Grundstückseigentümer.
Nachbarn, die sich an verwilderten Grundstücken im Siedlungs-
bereich stören bzw. den Unkrautsamenflug von dort beanstan-
den, können sich letztendlich nur auf dem Zivilrechtsweg gegen 
Beeinträchtigungen ihrer Liegenschaften wehren. 
Für Besitzer von landwirtschaftlich nutzbaren Grundstücken be-
steht nach § 26 des Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes 
die Verpflichtung, diese zu bewirtschaften oder dadurch zu pfle-
gen, dass sie für eine ordnungsgemäße Beweidung sorgen oder 
mindestens einmal im Jahr gemäht werden.  
Um Beeinträchtigungen benachbarter Grundstücke zu vermei-
den und zur Wahrung gut nachbarlicher Beziehungen, werden 
Eigentümer unbebauter Grundstücke im Siedlungsbereich ge-
beten, die Flächen auf freiwilliger Basis regelmäßig abzumähen 
und im ordentlichen Zustand zu halten. 

„Bundeswehr heute - Wehrhaftigkeit - was tun 
mit dem Erbe?“ 

Bürgermeister Uli Kremsler und die Landtagsabgeordnete Fried-
linde Gurr-Hirsch laden ein zur Informations- und Diskussions-
veranstaltung mit dem Bundeswehrexperten und abrüstungs-
politischen Sprecher der CDU-Bundestagsfraktion Roderich 
Kiesewetter MdB. 
Im Zuge der Neuausrichtung der deutschen Streitkräfte sind die 
Bundeswehr und ihre Standorte einem ständigen Transformati-
onsprozess unterworfen. Die Gemeinde Siegelsbach ist davon 
in besonderer Weise betroffen. Mit der Schließung des 200 Hekt-
ar umfassenden Bundeswehrdepots im Jahre 2010 endete eine 
70-jährige Militärgeschichte.

Was sind die derzeitigen Ziele und Aufgaben der Deutschen 
Bundeswehr? Wodurch wird die Wehrhaftigkeit der Bundesre-
publik Deutschland heute gewährleistet? Wie hat sich die Anzahl 
der Armeestützpunkte seit Ende des Kalten Krieges entwickelt 
und was geschieht mit den frei gewordenen Flächen? Welche 
Voraussetzungen müssen gegeben sein, damit sich Unterneh-
men für die Ansiedlung auf einem ehemaligen Bundeswehrge-
lände entscheiden? Wie können Verwaltung und Politik dazu 
beitragen, dass geräumte Armeestandorte nicht veröden und 
worin liegen die Zukunftspotentiale des ehemaligen Bundes-
wehrdepots in Siegelsbach?
Für solche und andere Fragen steht Ihnen Roderich Kiesewetter 
am Dienstag, den 2. Juli 2013 ab 19.00 Uhr im Ratssaal im 
Rathaus der Gemeinde Siegelsbach zur Verfügung. Über Ihr 
Kommen und eine lebhafte Diskussion freuen sich Bürgermei-
ster Uli Kremsler, Roderich Kiesewetter MdB sowie Friedlinde 
Gurr-Hirsch MdL. 

SIEGELSBACHER
VEREINE & EINRICHTUNGEN

Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach

Der nächste Übungsabend ist am Montag, 8.7.2013 um 20.00 Uhr.

Jugendfeuerwehr
Das nächste Treffen der Jugendfeuerwehr findet am Freitag, 
5.7.2013 um 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt. 

MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V.

Proben 
Unsere Chorproben finden diesen Freitag, 28.6.2013 im Bürger-
zentrum wie folgt statt:
ab 19.00 Uhr	 MGV-Männerchor
ab 20.15 Uhr	 Frauenchor MeloDiven und Flying Voices gem. 

Probe
Zur Info: Die Termine der letzten drei Chorproben vor der Som-
merpause:
28.6.2013, 5.7.2013, 12.7.2013
Mit der Bitte des Dirigenten um möglichst vollzählige Teilnahme!

Musikverein Siegelsbach 

Summernight Rock am 22.6.2013
Endlich, nach mehreren in den vergangenen Jahren witterungs-
bedingt gescheiterten Versuchen, fand am letzten Samstag erst-
mals ein Sommernachtskonzert des Musikvereins Siegelsbach 
im Freien statt. 

IM NOTFALL
kann diese

entscheidend für
rasche Hilfe durch
den Arzt oder den

Rettungsdienst sein!
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Der Musikverein zelebrierte mit Bandverstärkung einen Sum-
mernight-Rock allererster Sahne. Da gab es Uptempo Nummern 
und Balladen à la Robbie Williams im Potpourri „Let Me Enter-
tain You“ oder Disco-Kracher im Medley „Hands Up“ und „High-
lights from Shrek 2“. Genause waren vertreten Pop-Songs wie 
„Earth Song“ von Michael Jackson oder „Narcotic“ von Liquido. 
Auch Bombast-Rocker und Hymnen wie „Innuendo“ von Queen 
oder „An Tagen wie diesen“ von den Toten Hosen durften nicht 
fehlen. Egal ob lediglich der Musikverein oder mit Jugendorche-
sterverstärkung oder mit Band und Gesang, die Sommernacht 
rockte fast eineinhalb Stunden lang.
Im Hof hinter dem BÜZ hatten sich die Zuhörer zuvor in locke-
rer Atmosphäre bei sommerlich leichten Getränken und Snacks 
eingestimmt. Ebenso locker und leicht beschwingt ließen die 
Freunde des Musikvereins zusammen mit den Musikern und 
Musikerinnen hinterher die laue Sommernacht ausklingen.
Alles in allem ein gelungener Abend.

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

Voranzeige
Sportwoche vom 10. bis 13. Juli 2013
Mittwoch - Freitag ab 18.00 Uhr
Samstag ab 15.00 Uhr
mit Straßenturnier
Spielplan und weitere Infos auf www.sc-siegelsbach.de
Putzaktion am Sportgelände
Es ist wieder so weit. Der Sportclub und die Gemeinde Siegels-
bach werden am kommenden Samstag, 29. Juni 2013 ab 8.00 
Uhr die zweite gemeinsame Putzaktion am Sportgelände durch-
führen.
Alle Vereinsmitglieder, ob alt, ob jung, Spieler, Gönner, Sponso-
ren und natürlich Fans sind zu diesem Einsatz herzlich willkom-
men. Also packt alle mit an und lasst unsere Sportanlage im 
neuen Glanz erscheinen.
Auf euer Kommen freut sich bereits jetzt die gesamte Vorstand-
schaft. Für euer leibliches Wohl sorgt SCS-Koch Klaus.

Wanderfreunde Siegelsbach
Am Donnerstag 6. Juni 2013 fuhren die Wanderfreunde Siegels-
bach mit dem Bus der Firma Hofmann ins Salzburger Land nach 
Werfen. Unter der Regie von unserem Achim, der das ganze 
Reiseprogramm ausgearbeitet hatte, fuhren wir am Morgen auf 
die Autobahn. Über die A 6 Richtung Crailsheim, Ulm, Augsburg 
an München vorbei, Richtung Rosenheim nach Kitzbühl. Unter-
wegs machten wir wieder unsere, schon zur Tradition gewor-
dene, Rastpause mit Bretzeln und Sekt. Auch wurden wir mit 
warmem Leberkäse mit Brötchen versorgt. Herzlichen Dank an 
unseren Achim, der morgens noch beim Metzger war. Nach ei-
nem kurzen Aufenthalt in Kitzbühl setzten wir unsere Fahrt ins 
Salzburger Land fort. Über St. Johann, Saalfelden, Maria Alm 
wollten wir dann Taxenbach erreichen. An der Kitzlochklamm 
war eine Wanderung durch die Schlucht geplant.  

In Teisendorf war jedoch die Passtraße abgerutscht, daher 
mussten wir eine Umleitung über Lofer, Berchtesgaden, Bad 
Reichenhall in Kauf nehmen. Kurz vor unserem Ziel wurden wir 
dann noch einmal wegen einer Straßensperrung umgeleitet. So 
erreichten wir gegen 20.00 Uhr unsere Unterkunft in Werfen. 
Am 2. Tag war eine Passfahrt über den Großglockner geplant. 
Diese Fahrt musste kurzfristig abgesagt werden. Kurzerhand 
meldeten wir uns beim Fiaker-Wirt auf dem Mandlinghof in Filz 
Moos zur Kutschenfahrt an. Über eine Passfahrt, die gebühren-
pflichtig war, erreichte man nach 1 Std. die Oberhofalm. Inmitten 
der herrlichen Bergwelt des Dachsteinmassivs, gleich unterhalb 
der Bischofsmütze, hielten wir unsere Mittagsrast ab.  
Nach einem längeren Aufenthalt fuhren wir mit den Pferdekut-
schen zurück nach Filz Moos.  Nachdem alle wieder wohlbe-
halten im Bus waren, fuhren wir wieder in unsere Unterkunft, wo 
wir den Abend nach dem Essen in froher Runde beendeten. Am 
Samstag konnten wir den Tag nach unserem Frühstück langsam 
angehen. Franz, unser Wirt vom Werfener Hof, fuhr uns gegen 
9.30 Uhr mit dem Linienbus nach Bischofshofen. Dort konnten 
wir die herrliche Sprungschanze besichtigen. Nach einem Rund-
gang durch den Ort fuhren wir wieder zurück nach Werfen. 

Am Nachmittag besuchten wir die Burg Hohenwerfen. Einige 
Teilnehmer wanderten zur Burg, wobei der Rest der Gruppe mit 
der Kabinenbahn zur Burg fuhr. 
Auf dem Vorburghof konnte man Falken und Geier bei einer 
Flugschau bewundern. Nach einem steilen Anstieg in der Burg 
über mehrere Treppen erreichten  wir den Burghof. Dort mach-
ten wir gemeinsam eine Burgbesichtigung. Gegen Abend wur-
den wir zu unserem Rittermahl eingelassen. Bei einem 7-Gang-
Menü und einem abwechslungsreichen Programm mit verschie-
denen Einlagen ging der Abend schnell zu Ende. Es war schon 
dunkel, als jeder seine Unterkunft erreichte. 
Am Sonntag wurde zeitig gefrühstückt, da wir rechtzeitig am 
Flughafen in München sein mussten. Leider mussten wir auf 
der Autobahn wieder eine Umleitung in Kauf nehmen. Bei ei-
ner Flughafenrundfahrt erfuhren wir viel Neues und Imposantes. 
Auch bei der Feuerwehr wurden wir vor Ort von dem Bereichs-
leiter informiert.  
Auf der Heimfahrt über die Autobahn machten wir noch mal Halt 
an einem Rasthof in Darsing. Alles in allem war es wieder ein 
interessanter Ausflug. Herzlichen Dank an unseren Busfahrer 
Achim. Er hatte wieder alles super organisiert. 

Schiess ein Tor für die

Umwelt
Benutze den Mülleimer
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